
Amts- imdZntelligenz-Matt
- -

Dienstag den 23 . August t8Z3.

Obcramt Nagold.
Aufforderung.

Der Schneider Christian Stei¬
nin ge  r von Garrweiler , welchem
ein Erkenntniß zu eröffnen ist , wird,
da sein Aufenthaltsort unbekannt ist,
auf diesem Wege aufgefordert , sich
alsbald vor Unterzeichneter Behörde
zu stellen. Den 17. August 1853.

Königliches Oberamt.
Wlebbekink.

Öberamtsgencht Nagold.
Emmingen.

Schuldenliquidatio ».
In der Gantsache des weil . Mi¬

chael Nenz,  Taglöhners in Emmin¬
gen unv seiner -j- Ehefrau Sophia , geb.
Huber,  ist zur Schuldeiiliquibaiion
Tagfabrk auf

Samstag den 24 . Sept d. I .,
Vormittags 10 Uhr,

anberaumt , wozu die Gläubiger und
Bürgin unter dem AnsügeN auf däsRach-
hauS zu Emmingen vorgeladen wer¬
den, daß die Aichtligaidu ende», so weil
idretzorberungen nichrausden Gerichts «,
allen bekannt sind, in nächster Gerichts¬
sitzung durch Bescheid von der Masse
ausgeschlossen werten , von den übrigen
Nicht erscheinenden Gläubigern ader-
angenommen wird , daß sie hinsichtlich
eines etwaigen Vergleichs , der Geneh¬
migung des Verkaufs der Maffegegen«
stand'e luld dbr Bestätigung des Gü¬
terpflegers der Erklärung der Mehr¬
heit ihrer Klasse beltreten.

Nagold - den 18 . August 1853.
Königl . OberamtSgerlchl.

v. R o m.

Oderamrsgenchr Nagold.
R o h r d,o r f.

SÄ >uldenliquidativn.
Zn der nachgenanntett Eantsache

ist zur Schuldeu -Liquidation rc. Tag¬
fahrt auf die unten dezeichnete Zeit an-
beraumt , wozu die Gläubiger unv
Burgen unter dem Anfügen vorgela-
den werten , daß die Nichtliquidiren-
den , soweit  ihre Forderungen nicht
aus den Gerichts -Akten bekannt sind, !
am Schluffe der Liquidation durch Aus¬
schluß-Bescheid von der Masse ausge - ^
schlossen, v ou den übrigen nicht erschei- j
nenten Gläubigern aber wird enge - l
nommen werten , daß sie hinsichtlich!
eines etwaigen Vergleichs , der Geueh - l
migung des Verkaufs der Masse -Ge - ^

I genstante und der Bestätigung des
Güterpflegers der Erklärung der Mehr¬
heit ihrer Klasse deikreten.

ff Christian Seeger,  Michaels
kohn,  gewesener Tuchmacher

und Walker von Rvbrtorf,
Montag den 3. Oktober 1853

Morgens 9 Uhr,
auf dem Rathhause in Rohrdorr.

Nagold , den 20 August 1853.
K. ObcrannSgencht.

v. Rom.

Oberamtsgericht Nagold.
Nagold.

Schuldenliquidatiott.
In der nachgenannien Gantsache

ist zur SchuldenIiauivanonrc . Tagsahrt
aus die unten dezeichnete Zeit anbe-
raumi . Hiezu werden die Gläubiger
und Bürgen unter dem Anfügen em-
geladen , daß die Nichlliquidirenben,
so weit ihre Forderungen aus den
Akren nicht bekannt find, am Schluffe
der Liquidation durch Ausschtußdescheid
von der Masse ausgeschlossen werden,
von den übrigen nicht erscheinenden
Gläubigern aber angenommen wer¬
den wird,  daß sie hinsichtlich eines
etwaigen Vergleichs , der Genehmigung

des Verkaufs der Masse -Gegenstände
und der Bestätigung des Güterpflegers
der Mehrheit ihrer Klaffe beitreten.

Alt Johann Georg Maier,  Mez-
ger von Nagold,

Dienstag den 20 . September 1853,
Bormittags 10 Uhr,

auf dem Nathhaus in Nagold.
Nagold , den 13 . August 1853.

Königl . Oberamisgertcht.
p. Rom.

Oberamtsgcricht Nagold.
B ö s i n g e n.

Schul denliquidation.
In der Eantsache des Johann

Martin Gchaible,  Taglöhncrs in
Böstngen , ist zur Schuldenliquidation
Tagiahrt auf

Freilag den 16 . September d. I .,
Vormittags 10 Uhr,

anberaumt , wozu die Gläubiger und Bür¬
gen un,er dem Anfügen auf daSMach-
haus zu Dösingen vorgclaven .werden,
daß die Nichtliquidirenden , so weit ldre
Forderungen nicht aus den Gecichtsakten
bekannt sind, in der nächsten Gerichtssi¬
tzung durch Bescheid von der Masse aus¬
geschlossen, von den übrigen nicht er¬
scheinenden Gläubigern aber wirb an¬
genommen werben , daß sie hinsichtlich
eines etwaigen Vergleichs , der Ge¬
nehmigung drS Verkaufs der Masse-
gegenstände und der Bestätigung des
Güterpflegers der Erklärung der Mehr-
heit ihrer Klaffe deitreten.

Nagold , den 12. Aug . 1853.
Königl . OberaiMsgericht.

_ v. Ro m.
D beramts - Stadt Nagold.

Holz -Verkauf.
In dem hiesigen Stadlwald Hohen»

rain und Molten kommen folgende
' Holzfvcomeme zum Verkauf:



200 Stämme Langholz , vom 60er
abwärts,

15 Stücke Gägklötze,
10 Werkbuchen,
30 buchene Wagnerstangen,

100 Klarier tannenes unv
20 Klafter buaseneS Brennholz.

Der Verkauf beginnt am
Donnerstag dem 1. September,

und wird
Morgens 9 Ubr

mit dem Langholj , Sägbolz , Werkbu¬
chen und Stangen der Anfang gemacht.
Der Schefterholz - Verkauf wird am

Freitag dem 2. Sep 'ember,
Morgens 9 Uhr,

vorgenommen werten , wozu die Lieb¬
haber um benannte Zeit im Schlag
selbst sich einfinbcn möchten.

Den 22 . August 1853.
Waldmeister Günther.

Simmersfeld,
Oderamts Nagold.

K o 1; - B er ka uf.
Am Samstag dem 27 . d. Mts.

verkauft die hiesige Gemeinde aus ib-
A rem Wiesen - Wald beim

Mosberg 75 Stämme größ-
tentherls starkes Holländer«

Holz.
Die Verkaufs - Verhandlung finket

an gedachtem Tag,
Vormittags 10 Ubr,

auf hiesigem Raibdaus statt . Liebha¬
ber werden zu diesem Verkauf höflich
emgeladen.

Am 19 . August 1853.
Schultheißen - Amt.

S cha i b l e.

Nagold.
Liegenschaft » Verkauf.

Aus der Gantmasse des alt Johann
Georg Maicr , Mezgers dahier , wird
dessen vorhandene Liegenschaft , beste¬
hend in:

Theil an einem dreistöckigen
und Scheuer unter einem

MUU Dach mit drei Wohnungen unv
EüLsHofraithe in der hiniern Gasse,
Brandversicherungs -Anschlag 500 fl,

nebst 1 Ruthen 80 Schuh Wurz¬
gärtchen beim Haus,

gemeinteräthlicher Anschlag 400 fl,,
18Vs Ruthen Garten am Emmin-

ger Weg , neben Gemelnderath
Schwarz » eigen,

Anschlag . . . 30 fl.,

am
Montag dem 19 . September b. I,

Nachmittags 3 Udr,
auf hiesigem Rathhaus öffentlich ver¬
kauft . wozu Kaufölicdhaber eingeladen
werden.

Nagold , den 16 . August 1853.
Stadtschultheißknamt.

Engel.

Nothfelden,
Oderamts Nagold.

(Yläubiger -'Aufruf wegen
AÜsw indcrung.

> Die Ehefrau des Jvh . Georg W a l z,
j Webers , ged. Kalmbaw , wandert mit
! ihren 5 Kindern nach Amerika aus;
es werden nun alle diejenige», welche
eine rechtmäßige Forderung au die rc.
Walz zu machen haben , aufgeforderk,

binnen 10 Tagen
! hieher Anzeige zu machen , widrigen¬
falls alle unberücksichtigt bleiben wür¬
den.

Den 17 . August 1853.
Schullheißenamt.

Buhler.

Bösingen,
Oberamts Nagolk.

Liegenschafts -Verkauf.
In der Ganisache des Martin

Schaible,  Taglöhners hier, kommt
dessen Liegenschaft , bestehend in:

1 Morgen 2 Viertel Wiesen,
2 Viertel 7 Ruthen Mähfeld und
4 Morgen I Viertel 14 Ruthen

Acker,
gemeinderäthlich zu 488 fl. angeschla¬
gen, am
Donnerstag dem 15 . September d. I .,

Vormittags 10 Uhr,
auf hiesigem RathbauS zum Verkauf,
wozu Kaufsliedhaber , auswärtige mit
Prädikats - und Vermögens -Zeugnissen
versehen , eingeladen werden.

Den 15 . August 853.
Schultheißenamt.

G u t eku n st.

Nagold.
Rouleanx mit schönen Land¬

schaften ,m Preise von 1 fl. 45 kr.
per Stück sind wieder angekommen
bet G . Z a i s e r.

Nagold.
In der unterzeichnelen Buchhandlung ist zu haben:

Adress - Handbu ch
für das

embaltend

sammtliche Hof-, Mllltac -, Skuats -, Kirchen-, Schul - und
Gemeinde-Beamte, die J rhaber wücrtembergischer und

fremder Orden u. s. w.
Nach amtlichen Quellen bearbeitet.

Preis 1 fi. 30 kr.

_ _ Buch handlang von G . Zaiser.
N ä g ö l d.

In der Unterzeichneten Buchhandlung ist zu haben:
Enthüllte Geheimnisse

der

öympatliie und des Magnetismus.
Ein Kunst- und Wmrderbuch,

enthaltend
die wichtigsten sympathetischen Mittel gegen schwere Krankheiten und Ge¬
brechen, z. B . gegen den Stein , Krebs , das Podagra , Fleber , die Epilepsie,
Brüche , Gelbsucht , Wassersucht , Abzehrung u. s. w. Nebst wundersamen

Geheimnissen zum Nutzen und Vergnügen für Jedermann , besonders für
jede Haushaltung.

Preis 18 kr.
Buchhandlung von G . Zaiser.



WBsrr»

Stadt Alten statg.
Dritter und lezter K»irb «beir

Verfnnf.
In der ErekutionSsache gegen

Johann Emil Bo ; en Hardt,
Färber hier , kommt am

Samstag dem 3 . Sepie aber d. I ,
Morgens 10 Uhr,

auf hiesigem Rathbause zum dritten-
und leztenmal zum Verkauf:

Gebäude:
Ein neuerdautes zweistöckiges Wohn¬

haus , zu zwei
Wohnungen

'eingerichtet , mit
einem gewölbten

Keller nebst einer Back - und
Waschküche , mit Färberei -Werk-
stall im untern Stock in der
untern Stadt,

Anschlag . . . 1000 fl.,
26b/zg Ruthen Feld im Helle,

Anschlag . . . 50 fl.
Zusammen angekauft um . "700 fl.

Kaufsliebhaber — auswärtige mit
obrigkeitlichen Prädikats - und Ver - '
mögcns -Zeuqnissen versehen — werden
zu dieser Versteigerung mit dem Be¬
merken einaeladen , daN die Zahlungs-
Bedingungen billig gestellt und , ein
thätlger Mann mit einigem Vermögen
ist sein gutes Auskommen auf diesem
Platze zu finde » im Stande.

Den 30 . Juli 1853.
Gemeinderath.

Für ihn der Vorstand:
Speidel.

Gültlin gen,
OderamlS Nagold.

Hofguts - und Zicgelhutte-
Verpachtung

DaS zur hiesigen Gemeinde gehörige
Hofgut Haselstall,
170 Morgen Kie¬
sen und Lecker
zählend , so wie
die tortigeZiegcl-

Hütte mit 24 Morgen Gütern , werden
am Donnerstag dem 25 . August 1853,

Vormittags 9 Uhr,
auf hiesigem Rathhause auf 9 oder
na « Umständen auf 18 Jahre ver¬
pachtet , wozu die Liebhaber , versehen
mit obrigkeitlichen Vermögens - und
Leumundszeugnissen , einqeladen werden.

Den 15 . August 1853.
Aus Auftrag des Gcmeinderatbs:

Schultheiß H a u g.

Nagold . . Nagold.
Unterzeichnete empfiehlt als sehr , § ,ne neue Sendung

Album - Bildcr zu Götbe ' s, > >»8. 1 lt ttt t I A ik I°,
Hauff ' s und Lenau ' S Wer « wie schöne
ken , von Münchner Künstlern ! BlriMeU -Briefj - 0tieit
geschmackvoll in Kreide lithogra - !. . . ^
Vlnrt , bas Blatt ü >2 kr . ,i>-' d angekommen in der

Bi -chhaudl ing von G Zaiser . > Buchhandlung von G - Zaiser.
Nagold.

Neue billigste Ausgabe
vou

Will). Hauffs tämmtlichen Werken.
3 Bande in 13 Lieferungen ä 12 kr.

Ulilhelm Haukk ' s Schriften haben sich eine schnelle Bahn gebrochen und
überall freunoltche Anerkennung verschafft . Wie Schiller  wird er stets
ein Liebling der Jugend  scyu . Begeisterung , Rührung , romantische Rir-
tei lichkeit spricht aus ihm . Dabei kragt dieser Dichter so sehr das Gepräge
der Slttenreinbeik und Innigkeit , daß er dem weiblichen Geschlecht«
ganz besonders zu empfehlen iü und in keinem Hanse fehlen sollte.

Alle 14 Tage wird eine Lieferung ausgegcben , so daß sammtliche Werke
dieses Lieb I ln g s d i ch ters  zu nur drei Gulcen — vertheilt auf eine wö¬
chentliche Ausgabe von wenigen 6 Kreuzern auch dem Unbemittelten zugäng¬
lich gemacht sind.

Zu habe » in der Buchhandlung von G . Zaiser.

Von Königl. württembergiscker Medizinalbehörde geprüfte, nach allgemein
anerkannten wissenschaftlichen Grundsätzen konstruirie

tsyvro - etcktntc >>e
arnte und Ketten

zu Heilzwecken.
Von den zahlreichen Leiden , gegen welche unsere Apparate nach bereits

gemachten Erfahrungen mit dem besten Erfolge üngewencel wurden , nennen
wir besonders

Nervenschmerzen , Kopf - , Zahn - und Ohrenschmerzen , rheu¬
matische Lewen der verschiedenen KorpercheNe , der Schultern,
Arme , des Rückens rc. , verschiedene krankhafte Ablagerun¬
gen , verschiedene Formen von Lahmnngen , Lahmnng der
AugenUedcr , der Gesichtsnerven , der Arme rc-, verschiedene
Formen von Augenjchwache , Schwerhörigkeit , Lähmungen

m Folge der BleikoUk rc. rc.
_Aufträge besorgt in Nagold (Y . Zaiser.

N a g o l ^

Tapste » und Monleaux
auS der berühmten Fabrik des Herrn Adolph Schill m Stuttgart sind zu
beziehen und Musterkanen emzusehen de, Sattler Köhler und Schwarzk opf
und rn ve.r _ Buchhandlung von Ä . Zarser.

Nagold.
L u nr P e n - G e sn ch^

Für eine größere Papieesavrlk kaufe ich wollene uas leinene Lumpe
m großen und kleinen Part .en und zahle die döchffeu Preise dafür.

G . Zaiser,



Nagold.
Aussetzung einer Beloh¬

nung.
Wer mir den Tbäier oder Urheber

anzeig», der mir in vergangener Nacht
den Neishaufen auf meinem neu er¬
kauften Äcker ««gezündet , dem gebe ich

Einen Kronenihaler Belohnung
und sichere die Verschweigung seines
Namens zu.

Den 22 . August 1853.
Friedrich De üble.

Nagold.
Magd - Gesuch.

Ein Kaufmann auf dem Lande sucht
eine Magd im Aller von 18 bis 22
Jahren , die besonders mit Waschen,
Putzen und Nahe » vertraut ist. Der
Eintritt könnie soaleuch oder bis Mar¬
tini geschehen. Jähere Auskunft er-
theilt G . Zaiser.

Sulz.
Zimmergescllou Gesuch.

Tüchtige Zimmc , gesellen finden ge¬
gen guten Lohn sogleich Beschäftigung
bei Werkmeister Gleich  ele.

Nagold.
Geld aitsznleihen.

Ich habe den Auftrag , 500 fl. ge¬
gen zweifache Güter -Versiche¬
rung bis 1. September aber
nur hiesigen Bürgern

anzubieten . Auswärtige werden nicht
derücksichtigt.

G Zaiser.

Nagold.

Neue Häringe
empfiehlt Hermann Reichert

Nagolver wöchentliche Fracht-

An alle kranken!
welche sich der Fichtennadel « Bäder bediene » wollen und unser » Anstalt
nicht besuchen können , offeriren wir ein hinlängliches Quantum Fichtennadel-
Decoct von ausgezeichneter Güte zu 24 Bäoern hinreichend , zu dem Preis
von 6 Thaler P . Couc ».

Wer das Laden nicht haben kann, und sich Morgens und Abends den
ganzen Körper damit warm zu 26 bis 27 Grad R . wäscht ( oder noch bes¬
ser, mit der Bürste frotttll ), was eben so wirkend ist , erhält ein hinlängli¬
ches Quantum Decoct zum Froltircn und Waschen, auf 24 Tage zu 3 Rchlc,
prß . Court.

Die überraschenden Erfolge , welche durch unser Frchlennadel -Decoct er¬
zielt worden sind, , veranlassen uns , das geehrte Publikum auf dessen Heilkraft
aufmerksam zu machen. Als vollkommen und oft »n überraschender Weise
sind genesen : die an allgemeiner Nervenschwäche , Gicht , Rbeumatiemus,
Hypochonverie , chronische Hautausschläge , Hamorrboidal - und sonstige linier»
lcids -Leiden, besonders der Leder, Syphilis , Scropheln , tuberkulöser Lungen»
schwmdsacht und englischer Krankheu leiden . Die rigtnihümliche Bereitung,
welche uns keine andere Anstalt nachzumachen im Stande ist , gründet sein«
Heilkraft auf das r -chug sprc>fische Gewicht in Betreff der Heilung auf des
menschlichen Organismus.

Wir legen fever Sendung eine auf Erfahrung gegründete Gebraüchsan,
Weisung über deren Wirkung bei und sorgen für den billigsten Transport.

D »e Bestellungen wolle man an die Unterzeichnete Direktion öder an
G . Zaiser  in Nagold , welcher dazu und zur Empfangnahme der Tel»
der Vollmacht erhalten Hai, machen.

Die Direktion des Fiel ) l enn a d el - B ad es in Blankenburg
bei Rudolstadt in Tbürlngen.
Nagold.

Wichtig für die Hrn . Geschworne » .
In her Unterzeichneten Buchhandlung ist vorrathig:

W e g n » e i s e r
für

Eine faßliche und getreue Darstellung der Schwurgerichte in Würt¬
temberg , unentbehrlich für jeden Gefchwonien , der mit diesem Gesetz be»
kannt seyn soll.

Preis gebunden 27 kr.
Gu chhinN ung von (H . Zaiser.

, Brov -, Fleisch , Bikluaiien - und Holz -Preise oen 20 . August 1853.

Frucht-
«atlungen.

Dinkel,nen.ISch
Dmlehalt . „
Kernen> . »
Haber . . »
Gerste . . -
Mühtfrucht. .
Höhnen 1 Sc.
Weizen . »
Roggen . »
Wicken. . »
itzrbsen. . »
Linsen . . »
Linf.-G«rsie »
Liils.- W- izcn.

höchster.

8 ro^
8 , 54

24

h r e i S, Verkauft
wurden:

.

Ärlö «.
mittlerer. niederer.

l st. l kr. , fl. kr. Sch . I »r . >! fl. kr.
7 ^ 4S 7 6 1,3 ! — 884 57
8 38 > 6 12 37 — 244 1t

18 24 ! — — 5 11 30
6 42 ! 8 — 10 — 87 6

i 11 ! 50 j 10 40 2 8 32 38

2 18 2 12 1 2 22 48
2 12 — _ — 4 8 48
1 45 ! — — 4 7 —

_ — — — — — — —
— — j — — -- — —
— — — — — —

_ — — I - — —
> — — I - ! - - —

Brov - Preise.
^4 Pst . Kernenbrov . 15 kr.
!4 „ Schwarzbrod . . 12 „
ff Weck a 5 Lth. 2 QU . 1 »

Fleisch - Preise.
Pid . Qchsenstelich . 1i> „

„ Rindfleisch . . 8 ,
» Hammelfleisch . bi „
» Kalbsteisch . . 7 „
» Schweinefleisch,

abgezogen . . 9 »
unabgezogen . 11 .

Fett - Preise.
„ Schweine - Schmalz 24 »
„ Rindschmaiz . . 24 .

! . Burrer . . . . 13 »

Redigirt, gedrucktu»d verlegt von der Buchhandlung von G. Zar

1 Pst . Licbrer/gegoffcnerrkr . .
1 Pst . Lichter,gczogeneLO kr.
1 Pst . Seife . 15 — 18 kr.

H o l z - P r e t s e.
Büdseiten . 1- breit:

rauüe . . 30 — 38 kv.
haibsaubcr « . 40 .
blinde . . . 54 „

Bretter . 1 - br. 18 — 18 „
. S— 10" br. . 4 „

Rabmcnichenkel 10 — 2 ,
Lairen . . . . 3 — „
Kt . Buchenholz:

vr . Achs« 13 fl. 12
geflöß ! . 13 fl.

Ki . Lannenhoiz:
pr . Achse . S ff.
geflößt . . 8 fl.

ser.
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